
ÖPNV und Tourismusverkehr
Bus, Bahn und Schiff

Verkehrsentwicklungsplan
Bamberg 2030         

Bamberg verfügt über ein leistungsfähiges und 

ausgedehntes Stadtbusangebot, tags mit dichtem Takt.

Das Stadtgebiet ist gut mit Bushaltestellen erschlos-

sen. Die Luftliniendistanz zur nächsten Haltestelle beträgt  

i. d. R. max. 300 Meter.

Fernbusse ergänzen das Angebot. Ein Haltepunkt 

befindet sich am Atrium in der Nähe des Bahnhofs.

Das Angebot zur abendlichen Schwachverkehrszeit ist 

stark eingeschränkt.

Viele Haltestellen, v. a. in der Innenstadt, sind noch nicht 

barrierefrei ausgebaut.
 
Nicht alle Linien verkehren über den Bamberger 

Bahnhof.
 
Die Verknüpfung zwischen Bus und Zug ist oft noch 

verbesserungsbedürftig.

Stadtgrenzüberschreitender ÖV ist stark ausbaufähig.

Kreuzfahrttouristen/Shuttlebusse sowie Reisebusse 

belasten die Straßen der Altstadt. Erste Entlastung bietet 

das Parkleitkonzept für Reisebusse.

 
Midibus der Stadtwerke Bamberg am Domplatz

Hauptbahnhof: 
mangelnde Verknüpfung?

Bushaltestelle Lange Straße: 
DFI-Anzeige, jedoch nicht barrierefrei

Reisebus-/Flusstourismus:
ausgelagerter Parkplatz,  

feste Ausstiegspunkte

 
Fernbushaltestelle am Atrium

Karte: Erschließungsqualität des Busliniennetzes der Stadt Bamberg

Liniennetzplan der Stadtwerke Bamberg
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Bushaltestellenposition mit 
Einzugsbereich 300 m 
Luftlinie
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